Jiutelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


201. Montag, den 23. Auguſt 1847. 


Angekommene Fremde vom 20. Auguſt. 

Hr. Gutsb. v. Potworowski aus Gola, Frau Gutsb. Voldt aus Puſzezykowo, 
Hr. Stadtrichter Hertel aus Czyrnau, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Lehrer Stiegynski 
aus Adelnau, l. im Widder; Frau Obriſtl. Grewell aus Berlin, Hr. Land- und 
Stadtg.⸗Aſſeſſor Lobenheim aus Trebnitz, Hr. Land- und Stadtg.⸗Rath v. Dreßler 
aus Gräß, Hr. Juſtizrath a. D. Schüler aus Poſſadowo, Hr. Generalpächter Buſſe 
aus Linde, Hr. Gutsb. Lichtwald aus Bednary, die Hrn. Kaufl. Deger aus Lyon, 
Diewahl aus Stettin, Dorri aus Magdeburg, Schmidt aus Schmiedeberg, l. in 
Laur's Hotel de Rome; Hr. Partik. v. Niegolewski aus Niegolewo, Hr. Eigenth. _ 
Giebarowski aus Zgierzynko, Hr. Gutsp. Marski aus Strzalkowo, l. im Hötel de 
Berlin; Hr. Oberl. Weins aus Graudenz, Hr. Landſch.⸗Rath v. Bociſzewski aus 
Przeclaw, Hr. Gutsb. v. Taczandwski aus Taczanowo, I. im Hotel de Dresde; 
die Hrn. Gutsb. v. Zablocki aus Murzynowo, v. Grabowski und v. Pſtrokonski aus 
Melna, Hr. Buchhalter Pein aus Berlin, l. im Hötel de Baviere; Hr. Rendant 
Hannig aus Neuſtadt, l. im Hötel de Paris. 


4) Land- und Stadt⸗Gericht, 
Erſte Abtheilung, zu Poſen, 
den 4. Mai 1847. 

Alle diejenigen, welche an die, von dem 
Hülfsexekutor des hieſigen Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadt⸗Gerichts, Wilhelm Buchholz, 
beſtellte AmtsCaution von 16 Rthlr. 17 
Sgr. 6 Pf. einen Anſpruch zu haben ver⸗ 
meinen, werden hierdurch vorgeladen, ſich 


Sad Ziems ko- miejski w Po. 
znaniu, pierwszy wydzial, 
dnia 4. Maja 1847. 
Wszyscy, ktörzy do kaucyi urzg- 
dowéj przez Wilhelma Buchholz, 
pomocnika exekutora tutejszego Sadu 
Zieinsko- miejskiege, w summie 16 
tal. 17 sgr. 6 fen, zloZon£], preten- 
sye jakie mieé szdza, zapozywaja sig 
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damit in dem, hierzu am 10. Septem⸗ 
ber d. J. Vormittags 10 Uhr vor dem 
Deputirten Herrn Lande und Stadt⸗Ge⸗ 
richts⸗Rath Neumann in unſerm Inſtru⸗ 
ktionszimmer anſtehenden Termine bei 
Vermeidung der Ausſchließung zu melden. 


Nothwendiger Verkauf. 
Land: und Stadtgericht zu 
Wongrowiec. 

Das den Johann v. Kurczewskiſchen 
Eheleuten zugehorige Erbpachts-Vorwerk 
Kaliſzany, abgeſchaͤtzt auf 12,156 Rthlr, 
4 fgr. 5 pf zufolge der, nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 10, 
Januar 1848 Vormitt. 10 Uhr an or⸗ 
dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


2) 


Die unbekannten Erben resp. Beſitz⸗ 
nachfolger des eingetragenen Mitbeſitzers 
Johann von Markowski, ſo wie dem Auf⸗ 
enthalte nach unbekannten Gläubiger 
resp, deren Ceſſionarien, als: 


2) die Franz und Marianna Kurcze⸗ 
wskiſchen Erben, wegen der Rubr. 
III. Nr. 4 eingetragenen 400 
Rthlr. nebſt 5 Procent Zinſen; 


b) die unbekannten Erben des Admi⸗ 
niſtrators Anton Kauß aus Dama⸗ 
slawek, wegen der Rubr. III. Nr. 
11 eingetragenen 200 Rthlr. nebſt 


niniejszem, aby sig ztakowemi ter- 
minie na dzie 10. Wrzeänia r. 
b. o godzinie 10. przed poludniem 
wyznaczonym, w izbie naszèj instru- 
keyjne) brazed Sadzig Ur. Neumann 
zglosili, inaezej ztakowemi wylgezeni 
zoslang. 

— 

Sprzeda? konieczna, 

82d ziems ko- mie js kü 

W Wagrowcu. 

Folwark wieczysto dzierzawny 
Kaliszany, do malonkow Ur. Kur- 
ezewskich nalezgey, na 12,156 Tal. 
4 sgr. 5 fen, Oszacowany, ma wedie 
taxy W Registraturze naszej wraz 
2 wykazem hypotecznym i warunka- 
mi do przejrzenia znajdujgcej sie, 
dnia 10. Stycznia 1848. przed 
poludniem o godzinie 10t6j w miej- 
scu zwyklem posiedzen sa dowych 
by& sprzedanym. ö 

Niewiadomi sukcessorowie resp. 
nastepcy hypotecanego wspölposia, 
dacza rzeczonege folwarku,, Ur, Ja- 
ma Markowskiego, jakote2 2 pobytu 
niewiadomi wierzyciele resp, tychze 
cessyonaryusze, jakoto: 

a), sukcessorowie Franciszek i Ma- 
Janna Kurczewscy, wzgledem 
zahypotekowanych pod Rubr, 
III. Nr. 4, 400. Tal, wraz 2 pro · 
wizyg po 5 od sta, a 
niewiadomi sukcessorowie ad 
ministratora Antoniego Kaus 

2 Domaslawka. wzgledem za; 

pisanych pod Bubr, III. Nr. 


8 


\ 


Ziuſen und 20 Rthlr. älteren Zinſen; 


c) des Anton Eichauſt aus Pruſiet, 

wegen der Rubr. III. Nr. 18 ein⸗ 

getragener 100 Rthlr. und 215 
Nthlr. nebſt Auuſen, 


werden hiermit vorgelaben, 


Auch werden alle e Real⸗ 


praͤtendenten aufgeboten, ſich bei Vermei⸗ 
dung der Präklufion ſpaͤteſtens im wer 
mine zu melden. 


Bongronie, am 30. Apr 1847. 
3) Bekanntmachung Der Rit⸗ 


tergutsbeſitzer Ludwig v. 7 und deſ⸗ 
ſen Ehefrau Auguſte geborne v. Oertzen, 


zu Broniewice, haben nach erreichter Ma⸗ 


jorennität der Letztern mittelſt Vertrages 
vom 23. Juni 1847. die Gemeinſchaft 
der Guͤter ausgeſchloſſen. 

Trzemeſzuo, den 9. Juli 1847. 
Kbnigl. Land⸗ nad Stadtgerſcht. 


2 Broniewic, wylgczy 
pefnoletnosci ostatniéf wedtug ukladu 


11. 400 Tal, wraz 2 prowiayg 
14 wzölgdem 20 et dawniejsze) 
prowizyi, 

€) niewiadomi bees böto ie An- 

toniego Eichaust 2 Prusiec 

wzgledem zapisanych pod Rubr. 

III. Nr 18,, 100 Tal, i 215, 

Tal. wraz 2 prowizyg 
zapoywajg ben Aintepizem \ na tage 
termin, 

Tak te2 i wszyscy niewiadomi pre- 
tendenci realni wzywajg sig, adeby 
sig pod uniknieniem prekluzyi oglo. 
sili else, w terminie oznaczo- 
nym. 

Wagrowiec, d. 30, K Kwietnia 1847. 


Ob wieszexenie. Wlasciciel döbr 
szlacheckich Ludwik Tschepe i tegoz 
malzonka Augusta 3 ‚Oertzen 
n po" dojsciu 


2 dnia 23. Czerwca 1847. wspolnose 

majätku. 
Trzemeszno, dnia g. Lipca 1847. 

Kröl. 84d ned vr - he 


4) Bei ©. 8. Mittler in Poſen iſt zu haben: Schuberth's Omnibus für Wiſſen⸗ 
ſchaft und erg 18 Heft 5 Sgr. 5 

1 i 22 „ 
5) Auction. Dienftog den 24. ausuff d. J. Derma 9 Uhr or bierſelbſt er 
Hötel de Vienne Zimmer No. 22. der Nachlaß des verſt. Oek. :Kommiff, Clemens, 
beſtehend in Möbeln, Hausgeräth, Waͤſche, Kleidungsſtücken und Betten, 5 öffentlich 
verkauft werden. N 


6) Meitunterricht. Der Unterzeilchnete, der feinen erſten theoretiſchen und 
praktiſchen Unterricht im Reiten und in der Behandlung der pferde durch den Stall⸗ 
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meiſter Seeger in Berlin, und ſodann auf der Königlichen Reitſchule feine weitere 
Ausbildung zum Stallmeiſter erhielt, worüber er die vortheilhafteſten Zeugniſſe be⸗ 
fit, fpäter aber, nach einem längeren Aufenthalt in England ꝛc., in Berlin und 
zuletzt in Danzig als Reitlehrer etablirt war, beabſichtigt am hieſigen Orte eine 
Reitſchule zu errichten und bittet diejenigen Herren und Damen, welche an den für 
beide getrennten Unterrichtsſtunden Theil nehmen wollen, ſich Wilhelmsplatz Mo. 8. 
2 Treppen hoch, gefaͤlligſt bei ihm zu melden. Indem derſelbe zugleich den hohen 
Herrſchaften feine Dienſte im Zureiten und Trainiren von Pferden ganz gehorſamſt 
empfiehlt, beehrt er ſich zu bemerken, daß er ſchon vom heutigen Tage ab bereit iſt, 
Pferde in Dreſſur zu nehmen und ſich in jeder Beziehung bemühen wird, dem ihm 
geſchenkten Vertrauen vollkommen zu entſprechenn. 
Poſen, den 20. Auguſt 1847. H. Koß, Stallmeiſter. 
7) Bei dem Kaufmann Herrn Mrowinski, Markt Ro. 73, iſt die Niederlage 
von dem diesjährigen uͤberſeeiſchen Stauden-Rieſen-Roggen, welcher als ein in der 
Landwirthſchaft ſehr nuͤtzlicher Artikel hiermit empfohlen wird. Das Stroh wächft 
7 Fuß hoch, und man ſaͤet auf einen Magdeburger Morgen nur 6—7 Metzen aus. 
Beſtellungen werden nur bis zum 20. September angenommen. 94255 b 


8) : Fur das bevorſtehende Neujahrs⸗ und Verſoͤhnungsfeſt wird im Keflourcens 
Lokale, Wronkerſtraße, die Andacht abgehalten werden. Das Nähere bei 
Louis Schweriner, Markt 76 neben der Kolskiſchen Apotheke. 


9) Der Staats: Schuld Schein über 25 Rthlr. No. 18,354 Lit. H. iſt mir 
abhanden gekommen. Da ich noch im Beſitze der dazu gehdrigen Coupons bin, Yo 
iſt das Papier für jeden Andern werthlos, und erſuche ich, ſolches bei mir oder in 
Poſen bei dem Herrn M. H. Mamroth abzugeben, fo wie ich gleichzeitig vor deffen 
Ankauf warne. Alexander Vernſtein in Schroda. 


10) Im Haufe des Herrn J. L. Meyer, Neueſtraße No. 5, iſt die dritte Etage 
im Ganzen oder auch getheilt, zu Michaelis e. zu vermiethen. 


11) 2 Stuben, 1 Küche, Keller und Bodengelaß iſt Graben Nro. 25. ſofort 
zu vermiethen. N ET 
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12). Stargard ⸗Poſener Eiſenbahn. 5 R 
Theilweiſe Erdffnung des Betriebes vom 10. Auguſt c. an, für Perſouen und Güter — 
jeder Art, zwiſchen Stettin und Woldenberg, 132 Meilen. 


Von Stettin nach Woldenberg Von Woldenberg nach Stettin 
WC 770 
Abfahrt von E Abends] Abfahrt von Jene Mittags 
8 uhr.] Min. uhr.] Min.! 5 Uhr.] Min.] Uhr. Min. 
Stettin 12 uud 5140 Woldenberg 1 12137 
Damm . 121361 621 Auguſtwalde ZIERT HZ 
Corolinenhorſt 12059 6/46 Arnswolde 7144 135 
Stargard 124 715 Ddliz 18431 24 
Ddlitz 2] 21] 7153| Stargard 1, 81581 2141 
Arnswalde J. 229 822 Carolinenhorſt 91251. 31 4 
Auguſtwalde s Dann N 3027 


Ankunft in Woldenberg] 3024 9121 | Antonft in Steffin [1025| 4— 


Zu den obigen, von Stettin abgehenden Zügen trifft der von Berlin um 
63 Uhr abgehende Zug um 10 Uhr 55 Minuten, und der um 1 12 Uhr abgehende 
Zug um 4 Uhr 24 Minuten in Stettin ein. 

Dien von Woldenberg in Stettin ankommenden Zuͤgen ſchließen ſich nach 
Berlin an: I. ein Zug, abgehend von Stettin, 114 Uhr, ankommend in Berlin: 
4 Uhr 38 Minuten, II. ein Zug, abgehend von Stettin: 5 Uhr 10 Minuten, 
ankommend in Berlin: 9 Uhr 20 Minuten. 

In Woldenberg ſtehen ankommende und abgehende Zuge in Verbindung mit 
der Preußiſchen Poſt. 5 
Auf dem Woldenberger und auf dem Stettiner Bahnhofe in Verlin werden 
durchgehende Billette nach Berlin und Woldenberg für Perſonen, Gepaͤck, Equipa: 
gen und Hunde verabfolgt. s g 
' Gleiches etwa auch fur andere Stationen einzurichten, muß für jetzt aus⸗ 
geſetzt bleiben, 2 | 


Die Befoͤrderungs⸗Saͤtze auf unferer Bahn betragen im Allgemeinen, mit 
Beſeitigung von Bruchrechnungen, pro Meile: für die Perſon, nach den 3 Wagen⸗ 
klaſſen: 24 Sgr., 4 Sgr. und 6 Sgr.; für den Centner Fracht: 3 Pf., 4 Pf. 
und 6 Pf.; Eilgut 9 Pf. 1 5 

Die beſtimmten Befoͤrderungs,Saͤtze für jede Station, und die weiteren Feſt⸗ 
ſtellungen enthält unſer ausführlicher reſp. Fahrplan und Tarif, welcher auf unſeren, 
und den Stettiner Bahnhoͤfen in Stettin und Berlin und an ſonſt geeigneten Orten 
ausgehaͤngt und für 2 Sgr. auf jenen Bahnhöfen zu haben iſt. 

Stettin, den 5. Auguſt 1847. 18 ; 

Das Directortum der Stargard⸗Poſener Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 
Maſche. Fraiſſinet. Hartwich. ö 


13) Das Grundſtuͤck No. 120. Schrodka vor dem Warſchauer Thor iſt aus freier 
Hand zu verkaufen. Das Nähere bei der daſelbſt wohnenden Eigenthämerin. 

14) Große und kleine, wie auch meublirte Wohnungen ſind zu billigen Preiſen zu 
vermiethen lange Straße No. 7. f 


15) Den zweiten Transport alter abgelagerter Ungariſcher Plantagen ⸗Cigarren 
empfing A. Remus, breite Straße No. 6. 


— 


16) Sehr ſchoͤne Citronen empfingen und empfehlen billigſt 

2 N A. Pakſcher de Comp. 
17) Schilling. Sonnabend d. 21. Auguſt großes Konzert & la Gung'l. Entrée 
a Perſon 25 Sgr. Eine Dame vom Herrn eingeführt frei. Anf. 53 uhr. R. Lau. 


— 


18) Sonntag d. 22. Auguſt Konzert und Waſſerfeuerwerk im Schilling. Entrée 
2 Perſon 24 Sgr. Anf. 55 Uhr. Abbrennen des Feuerwerks 73 Uhr. R. Lau. 


— 


19) Schilling. Montag 23. Aug. Abonnem.⸗Konzert III. Anf. 41 Uhr. R. Lau. 


— — 2 — 2 — 


